
Heitersheim. Prall gefüllt war
am Freitagabend die neue Werk-
statt der Schreinerei Stein in Hei-
tersheim. Wegbegleiter, Freunde,
Kunden und andere folgten der
Einladung der Familie Stein in den
Neubau um gemeinsam die Ein-
weihung zu feiern.

„Ich wünsche Ihnen immer so
viele Aufträge zu haben, dass Sie
auch einen Urlaub machen kön-
nen und nicht immer nur arbeiten
zu müssen“, gab der Obermeister
der Schreiner-Innung Freiburg
Bernhard Schwär den Bauherren
auf den Weg mit. Auch brachte er

Gratulanten heißen die Schreinerei Stein willkommen

ein Geschenk mit – einen Herz-
kirschbaum, der Glück bringen
und zugleich das Grundstück ver-
schönern soll. Weiter überreichte
Schwär das neu designte Logo der
Schreiner-Innung an Schreiner-
meister Stefan Stein.

Einen symbolischen Schlüssel
wollte Architekt Richard Stoll
nicht übergeben. „Sie sind ja
schon drin, den brauchen Sie
nicht mehr“, sinnierte er. Er wollte
jedoch Iris und Stefan Stein zei-
gen, dass man in Heitersheim
nicht nur arbeiten kann und
schenkte ihnen einen Gutschein
für ein Heitersheimer Restaurant.

Die Glückwünsche aus dem
Heitersheimer Rathaus über-
brachten die beiden Bürgermeis-
ter-Stellvertreter Thomas und Ha-
rald Höfler. Sie sind sich sicher,
dass es Mut brauche, um an die
Zukunft zu glauben. „Doch in Hei-
tersheim ist alles prima, dahin zu
gehen ist nicht mutig“, schmun-
zeltendiebeidenGratulantenund
freuten sich eine weitere gute Fir-
ma in Heitersheim begrüßen zu
können.

Ein „gutes Händle für die Ewig-
keit“ wünschte Pfarrer Heinz Fal-
ler der Familie Stein und ihren
Mitarbeitern am neuen Standort.
Er segnete nach einer kleinen Ze-
remonie auch den Neubau. (anw)

Obermeister Bernhard Schwär
überreichte das neue Logo der
Schreiner-Innung. Foto: anw
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Logo zum Einzug



Die Feinstaubplaketten 
Wer Umw eltzo nen  mit eine m Fahr zeug  bund eswe it befa hren  möc hte, 
benö tigt eine  Fein stau bpla kette , die als Ausw eis zur Einfa hrt bere ch- 
tigt. Die Fein stau bpla kette  mus s deut lich sicht bar auf der Inne nseit e 
der Wind schu tzsch eibe  ange brac ht werd en. Die kreis förm ige, mit ei- 
nem  Durc hme sser  von knap p 8 cm groß e Plak ette enth ält in schw arze r 
Schr ift die Num mer der Scha dsto ffgru ppe sowi e das KFZ -Ken nzei- 
chen . Je nach  Scha dsto ffgru ppe (1-4)  unte rsch eide t sich die Farb e der 
Plak ette. 
Sch ads toff gru ppe  4 = grü ne Fei nst aub pla ket te 

Die grün e Plak ette erha lten Fahr zeug e mit gerin gem  Scha dsto ffaus - 
stoß . Hie rzu gehö ren auch  Pers onen kraft wage n mit d er Schl üsse lnum - 
mer 03 und eine m gere gelte n Kata lysat or (gKa t). D urch  eine  grün e 
Plak ette hat man  eine  unbe friste te Fahr erlau bnis in Umw eltzo nen. 

Sch ads toff gru ppe  3 = gel be Fei nst aub pla ket te 

Die gelb e Plak ette erha lten Fahr zeug e mit anne hmb arem  Scha dsto f- 
faus stoß . Das Umw eltm iniste rium  Bade n-Wü rttem berg  gab am 10.N o- 
vem ber 2009  beka nnt, dass  das Fahr verb ot für KFZ  mit gelb er Fein - 
stau bpla kette  in land eswe iten Umw eltzo nen zum  1.Ja nuar  2013  in 
Kraft  trete n soll. Ab 2013  kann  eine  Ausn ahm egen ehm igun g für Fahr - 
zeug e in Scha dsto ffgru ppe 3 nur dann  ertei lt werd en, wenn  das Fahr - 
zeug  vor dem  1. Janu ar 2010  auf den  Halte r / die  Halte rin z ugel asse n 
word en ist. 
In Stutt gart  tritt das Fahr verb ot für Fahr zeug e mit der gelb en Plak ette 
bere its zum  1.Ja nuar  2012  in Kraft . 
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